
 

 
 

 
 

Unterrichtsfächer in der Oberstufe 
 
 

Informationen zu den neuen Fächern für unsere  

zukünftigen Oberstufenschüler*innen 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

in der Oberstufe gibt es bestimmte Fächer, die ihr belegen müsst. Andere Fächer könnt 
ihr aus dem Angebot der Schule aussuchen. Viele der angesprochenen Fächer kennt 
ihr bereits aus der Sekundarstufe I. Es gibt aber auch Fächer, die ihr bis jetzt noch nicht 
kennengelernt habt. Diese möchten wir euch vorstellen. 

Für die Einführungsphase (EF, JG 11) wählt ihr zunächst Grundkurse. Später werdet ihr 
für die Qualifikationsphase (JG 12 und 13 oder auch Q1 und Q2 genannt) zwei Leis-
tungskurse wählen. Die anderen Fächer werden als Grundkurse belegt. 

Wichtig dabei ist, dass ihr alle Fächer von der Einführungsphase an belegt haben 
müsst, d.h. ihr müsst euch von Anfang an für eure Fächer entscheiden, später könnt ihr 
keine Fächer mehr hinzuwählen! 

Die Unterrichtsfächer in der gymnasialen Oberstufe sind drei Aufgabenfeldern zuge-
ordnet: 

 dem sprachlich-literarisch-künstlerischen Aufgabenfeld 
 dem gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld 
 dem mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Aufgabenfeld 
 
Das sprachlich-literarisch- künstlerische Aufgabenfeld 
 
Die Pflichtfächer in diesem Aufgabenfeld sind das Fach Deutsch und die 1. Fremd-
sprache Englisch. Als neueinsetzende Fremdsprache könnt ihr bei uns das Fach 
Französisch belegen. Darüber hinaus bieten wir das Fach Spanisch fortgeführt aus 
der Sekundarstufe I oder als neueinsetzende Fremdsprache an. Die Fächer Kunst und 
Musik gehören ebenfalls zu diesem Aufgabenfeld. An unserer Schule wird im 1. Jahr 
der Qualifikationsphase auch ein Literaturkurs angeboten. Dieser stellt eine interes-
sante thematische Alternative zu den Fächern Kunst und Musik dar.  
 
Das gesellschaftliche Aufgabenfeld 
 
Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld umfasst bei uns die Fächer Sozial-
wissenschaften, Erziehungswissenschaft (Pädagogik), Geschichte und Philosophie. 
Alle vier Fächer können als Abiturfach gewählt werden. Die beiden Fächer Geschichte 
und Sozialwissenschaften müssen verpflichtend mindestens für ein Jahr in der Qualifi-
kationsphase belegt werden. Für Schüler*innen, die nur eines dieser Fächer in der Ein-
führungsphase wählen, ist die Belegung des anderen Faches als Zusatzkurs in der 
Jahrgangsstufe 13 (Q2) möglich. 
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Das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische Aufgabenfeld 
 
Im Mittelpunkt dieses Aufgabenfeldes steht das verpflichtend zu belegende Fach Ma-
thematik. Weiterhin bieten wir alle drei klassischen Naturwissenschaften (Biologie, 
Chemie und Physik) an. Eine Besonderheit unserer Oberstufe ist, dass von euch auch 
das Fach Informatik als Grundkurs bis zum Abitur belegt werden kann. 
 
Das Fächerangebot der Bertha wird durch die Fächer Sport und Religion ergänzt, bei-
de Fächer gehören keinem Aufgabenfeld an. Das Fach Sport und eines der Fächer Re-
ligion oder Philosophie müssen verpflichtend angewählt werden. 
 
Auf den folgenden Seiten werden die neuen Fächer beschrieben. Auf unserer Home-
page sind in unseren Jahrgangspartituren die Inhalte der einzelnen Unterrichtsvorha-
ben für alle Fächer der Jahrgänge 11 bis 13 dargestellt. Wenn ihr über die Inhalte in 
einzelnen Fächern vertiefte Informationen bekommen möchtet, so lohnt sich ein Blick 
auf die Homepage unter folgendem Link. 
 
Die Checkliste hilft euch, eine sinnvolle Kurswahl zu treffen. Dabei ist es wichtig, bereits 
zu Beginn eurer Oberstufenlaufbahn das feste Leistungskursangebot der Schule zu be-
rücksichtigen. Die LKs verteilen sich auf zwei Schienen, aus jeder Schiene müsst ihr 
einen Leistungskurs wählen. 
 
Deutsch – Englisch – Mathematik – Biologie 
Geschickte – Pädagogik – Kunst – Sport 
 
Die endgültige Wahl der Fächer für die Einführungsphase wird im März gemeinsam mit 
euren Jahrgangsstufenleitern durchgeführt. Falls ihr weitere Informationen wünscht   
oder gerade in diesen besonderen Zeiten der Pandemie persönliche Beratung benötigt, 
ihr könnt uns jederzeit ansprechen.  
Wir freuen uns darauf, mit euch den Weg in und durch die Oberstufe zu gehen. 
 
Eine gute Kurswahl wünscht euch 
 
 
 
      Anja Stoltefuß 
    Oberstufenleiterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Das Fach Französisch in der gymnasialen Ober-
stufe der Bertha-von-Suttner Gesamtschule 
 

Warum sollte ich Französisch lernen? 
 Du hast bisher mit Englisch erst eine Fremdsprache gelernt und brauchst eine zweite       

moderne Fremdsprache, um Abitur machen zu können.  
 Du hast schon Spanisch ab Klasse 8 gelernt, aber es macht dir Freude, neue Sprachen zu 

entdecken. 
 Du wirst die französische Kultur mit ihren Besonderheiten und Merkmalen entdecken und 

an manchen Stellen wird Dir dadurch auch deine eigene Kultur neu bewusst.  
 Du lernst die Regionen Frankreichs kennen und wirst auch feststellen, dass auf allen fünf 

Kontinenten Französisch gesprochen wird.  
 Französisch ist in 29 Ländern die Amtssprache und wird gerade durch das hohe Bevölke-

rungswachstum in Afrika in den nächsten Jahren eine wichtige Rolle in der Welt spielen.  
 Darüber hinaus ist schon jetzt Frankreich der wichtigste deutsche Handelspartner. Auch   

viele Siegerländer Firmen handeln mit französischen Unternehmen und benötigen           
Mitarbeiter, die Französisch sprechen. 

 

Wie lerne ich Französisch? 
 Im ersten Lernjahr geht es darum, die Sprache zu erlernen, also Vokabeln, Gram-

matik und Aussprache.  
 In der 12 und 13 wirst du die Sprache an unterschiedlichen Themen vertiefen.  
 In der 12. Klasse gibt es eine mündliche Prüfung statt einer Klausur. 
 Französisch kann als 3. oder 4. Abiturfach gewählt werden.  

 
Was lerne ich in Französisch (kennen)? 

 Lebenswirklichkeiten frankophoner Jugendlicher 
 Familie, Freunde und soziales Umfeld in Frankreich im Vergleich zu Deutschland 
 Leben, wohnen, arbeiten in der Stadt und auf dem Land (Frankreich und Belgien) 
 Regionale Vielfalt, Paris und Südfrankreich (Provence) 
 Deutsch-französische Beziehungen 
 Die Kultur der Vorstädte, Einwanderung und Integration  
 Soziales und politisches Engagement 

 

Eine Angebotsfahrt im Jahrgang 12 nach Paris gibt dir die Gelegenheit, deine Sprach-
kenntnisse vor Ort auszuprobieren und Frankreich „live“ zu erleben.  

 
 
Solltest du noch Fragen haben, dann wende dich an:  
zee@gesamtschule-siegen.de (Frau Zembok) oder 
bem@gesamtschule-siegen.de (Frau Becker) 



 
 

 

Das Fach Spanisch in der gymnasialen Oberstufe 
der Bertha-von-Suttner Gesamtschule 

Spanisch ab 11 – neu einsetzend Spanisch fortgeführt 

-  Du hast bisher mit Englisch erst eine 
Fremdsprache gelernt und brauchst eine 
zweite moderne Fremdsprache, um Abitur 
machen zu können.  

-  Du hast schon Französisch gelernt, aber es 
macht dir Freude, neue Sprachen zu entde-
cken. 

-  Du hast in der 8. Klasse mit Spanisch 
begonnen und möchtest die Sprache  
gerne weiter vertiefen. 

Wie lerne ich Spanisch? 

• Im ersten Lernjahr geht es darum, die 
Sprache zu erlernen, also Vokabeln, 
Grammatik und Aussprache.  

• Im 2. Halbjahr der 11. Klasse findet 
eine mündliche Prüfung statt. 

• In der 12 und 13 wirst du die Sprache 
an unterschiedlichen Themen vertie-
fen.  

• Auch in der 12. Klasse gibt es eine 
mündliche Prüfung.  

• Spanisch kann als 3. oder 4. Abitur-
fach gewählt werden.  

• Du hast schon drei Jahre lang die 
Sprache erlernt.  

• In der Oberstufe kannst du deine 
Sprachkenntnisse an unterschiedli-
chen Themen vertiefen.  

• Auch für den fortgeführten Kurs gilt, 
dass eine Klausur durch eine münd-
liche Prüfung ersetzt wird.  

• Du kannst Spanisch als 3. oder 4. 
Abiturfach wählen.  

 

Was lerne ich in Spanisch (kennen)? 

 Die unterschiedlichen Kulturen Spaniens 
 Die verschiedenen Facetten Lateinameri-

kas 
 Barcelona als internationale Stadt 
 Tourismus in Spanien 
 Ein Roman aus Chile 

 Spanien als Ein- und Auswanderungs-
land 

 Die verschiedenen Facetten Lateiname-
rikas 

 Die Zweisprachigkeit in verschiedenen 
Regionen Spaniens 

 Tourismus in Spanien 
 Ein Theaterstück aus Chile 

Eine Angebotsfahrt im Jahrgang 12 in eine spanische Stadt/Region gibt dir die Gelegenheit, 

deine Sprachkenntnisse vor Ort auszuprobieren und Spanien „live“ zu erleben.  

 

 

 
Solltest du noch Fragen haben, dann wende 
dich an: kik@gesamtschule-siegen.de 
(Frau Kill) 



 

 
 

Das Fach Sozialwissenschaften in der Oberstufe 
Das Fach Sozialwissenschaft/Wirtschaft setzt die Arbeit fort, die in der Sekundarstufe I  in den Fächern Ge-

sellschaftslehre und Wirtschaftslehre begonnen wurde: eine Auseinandersetzung mit Themen, die wirtschaft-

liches Handeln, politisches Entscheiden und gesellschaftliche Entwicklungen beinhalten. Dabei geht es so-

wohl um jeweils aktuelle Probleme wie z.B. Wirtschaftskrisen, Arbeitslosigkeit, Staatsschulden, Populismus 

oder Umweltbelastung, als auch um grundlegende Theorien, mit denen Wissenschaftler bestimmte Entwick-

lungen deuten (z.B. Angebots- und Nachfragetheorie, um die Konjunkturentwicklung zu analysieren). Das 

Fach Sozialwissenschaften hat also erkennbar sehr viel mit aktuellen Themen zu tun und kümmert sich um 

Hintergründe und genauere Aufdeckung der Zusammenhänge, z.B. „Ist der Sozialstaat noch zukunftsfähig?“. 

 

 

 

 

 

 

 

Gute Gründe, das Fach Sowi zu wählen: 

 In Sowi erwirbst du das nötige Orientierungs-
wissen für den Durchblick in Politik, Gesell-
schaft und Wirtschaft.  

 Im Fach Sowi lernst du wichtige Fähigkeiten 
und Fertigkeiten, die dir helfen, deine politi-
sche Position zu finden und wirksam zu ver-
treten. 

 In Sowi analysierst du soziale Alltagsprozes-
se. Dies versetzt dich in die Lage, dich im All-
tag bewusster und effektiver zu verhalten. 

 In Sowi kannst du dir über zentrale Fragen 
deines eigenen Lebens mehr Klarheit ver-
schaffen (Wer bin ich? Wie bin ich so gewor-
den? Wer und was hat mich beeinflusst? 
Wen und was will ich beeinflussen?). 

 In Sowi kannst du den Umgang mit klassi-
schen und neuen Medien trainieren und dei-
ne Präsentations- und Kommunikationsfähig-
keiten verbessern. 

 In Sowi eignest du dir wichtige Schlüsselqua-
lifikationen (Teamfähigkeit, Internetrecher-
che, Lerntechniken usw.) an, die du in Studi-
um und Arbeitswelt benötigst. 

 In Sowi erwirbst du theoretische und prakti-
sche Kompetenzen, die du in allen Berufsfel-
dern, in denen mit Menschen gearbeitet wird, 
gebrauchen kannst. 

Das solltest du leisten, um im Fach Sowi erfolg-
reich zu sein: 

 Du solltest dich für das aktuelle Geschehen in 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft interessie-
ren und auf dem Laufenden sein. 

 Das bedeutet, du solltest in den Nachrichten 
verfolgen, was in Deutschland und weltweit  
geschieht, welche Politiker*innen und Perso-
nen des öffentlichen Lebens welche Positionen  
oder Rollen einnehmen. 

 Interesse, dich auch mit theoretischen und teils 
komplexen Texten auseinanderzusetzen. 

 Textanalyse sollte kein Fremdwort für dich 
sein. 

 Du solltest dich nicht scheuen, fundiert und gut 
begründet deine eigene Meinung zu politi-
schen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Fragen zu äußern. 



 

 

Sozialwissenschaften: Einführungsphase – Jahrgang 11 
 

 

INDIVIDUUM UND GESELLSCHAFT 

POLITISCHE STRUKTUREN, PROZESSE UND 

BETEILIGUNGSMÖGLICHKEITEN 

 

MARKTWIRTSCHAFTLICHE ORDNUNG 

 

 Welche Rechte habe ich? 

 Wie kann ich mich einmischen und            

engagieren? 

 Verfassungsorgane - wie gestalten sie      

Politik? 

 Ist unsere Demokratie gefährdet? 

 

 Wie wir werden was wir sind? 

 Rollen - wie beeinflussen sie unser Leben? 

 

 Ausblick auf die Qualifikationsphase 

● Wirtschaftspolitik ● Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung 

● Europäische Union ● Globale Strukturen und Prozesse 

 Ökonomie - Planen, Abwägen und ent-

scheiden 

 Wie funktioniert der Markt? 

 Soziale Marktwirtschaft - welchen Einfluss 

hat das Wirtschaftssystem auf uns? 

 



 

 

 
 
 



 

 



 

 



 

 
 

Philosophie: „Die Liebe zur Weisheit“ 
 
Formale Informationen: 

- Die Entscheidung für das Fach Philosophie ist in den Jahrgängen 11 und 12 ver-
pflichtend. 

- Im Jahrgang 13 kann das Fach weiterhin belegt werden. 
- Philosophie kann als Abiturfach gewählt werden. 
- Es besteht eine Kooperation mit der Didaktik der Philosophie an der Universität 

Siegen. 
 

Die Philosophie behandelt Fragen, die sich jeder Mensch in seinem Leben einmal 
stellt. Sie verzichtet dabei auf endgültige Antworten. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erkenntnistheorie:  
- Was ist Wahrheit, was ist Lüge?  
- Was können wir überhaupt erkennen – mit 

unseren Sinnen, mit unserem Geist? 
- Woher wissen wir, dass die Welt, in der wir 

leben, „real“ ist? 
 
Ethik: 

- Was bedeutet Gut und was Böse? 
- Wer oder was sagt mir, was moralisch gutes 

Handeln ist? 
- Was bedeutet es, frei zu handeln? 
- Wie sieht eine gerechte Staatsform aus? 

 
Metaphysik/Religionsphilosophie: 

- Gibt es ein übersinnliches Wesen wie Gott? 
- Darf ich auf ein Leben nach dem Tod hoffen? 
- Gibt es überhaupt einen Sinn des menschli-

chen Daseins? 
 
Anthropologie: 

- Was macht den Menschen aus? 
- Wie unterscheidet er sich von anderen Le-

bewesen? 
- Ist er vernünftig? Triebhaft? Böse? Gut? 

Was muss ich mitbringen, um mit Spaß im Fach 
Philosophie zu lernen? 
 
Neugierde auf die Fragen des Lebens 
 
Spaß daran, eigene Ansichten darzustellen, zu 
diskutieren, aber auch kritisch zu hinterfragen 
 
Durchhaltevermögen, um die teilweise sehr 
komplexen Texte und Theorien der Philosophen 
zu verstehen 
 
Bereitschaft, sich auf Neues und Ungewohntes 
einzulassen: „Die Philosophie ist eine schwin-
delerregende Tätigkeit.“ – Thomas Nagel 

Philosophie ist… 
 
 

NACHdenken (Hegel) 
 

und 
 

SELBSTdenken (Kant) 
 



 
 

Naturwissenschaften 
 

 
Jeder muss eine der folgenden drei Naturwissenschaften wählen. 

 
 

  Biologie   
 

  Chemie   

 

  Physik   

 
In allen drei Naturwissenschaften geht es um 

 
- FACHWISSEN (Wiedergabe, Auswahl, Systematisierung, Vernetzung) 
- ERKENNTNISGEWINNUNG (Hypothesen, Untersuchungen & Experimente, Modelle) 
- KOMMUNIKATION (Dokumentation, Recherche, Präsentation, Argumentation) 
- BEWERTUNG (Entscheidungen, Werte & Normen, Möglichkeiten & Grenzen). 
 
 

In der Oberstufe werden die aus der Mittelstufe bekannten Inhalte 
mit erhöhten Anforderungen vertieft / erweitert. 

 
 
 Biologie der Zelle 
 Energiestoffwechsel 
 Genetik 
 Neurobiologie 
 Ökologie 
 Evolution 
 

 

 Kohlenstoffverbindungen & 
Gleichgewichtsreaktionen 

 Säuren, Basen und analy-
tische Verfahren  

 Elektrochemie  
 Organische Produkte – 

Werkstoffe und Farbstoffe 
 

 

 Mechanik 
 Elektrizitätslehre 
 Atomphysik –                 

Radioaktivität und Licht 
 Quantenphysik 
 Relativitätslehre 
 

 
Bei der Wahl geht es vor allem um das Interesse an den Inhalten,  

aber man sollte auch bedenken: 
 

 
Alle Naturwissenschaften 
können als 3. oder 4. Abitur-
fach belegt werden, aber nur 
Biologie als Leistungskurs. 

 

  
Der Anteil an Formeln und 
Berechnungen ist in Physik 
größer als in Biologie oder 
Chemie. 
 

 
Wer in der Oberstufe nur eine Fremdsprache belegt,  

muss eine zweite Naturwissenschaft wählen,  
und jede/r andere darf eine zweite Naturwissenschaft wählen.  

Dies kann auch das Fach Informatik sein. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Informatik 
 
 

 
Das Fach Informatik kann als zweite Naturwissenschaft gewählt werden. 

 
 

Man benötigt keine Vorkenntnisse im Fach, um in Informatik erfolgreich 
mitarbeiten zu können. Man darf aber keine Abneigung gegen logische 

(mathematische) Denkweisen haben. 
 
Es geht nicht darum, mit fertigen Programmen zu arbeiten (z.B. 
PowerPoint), sondern darum, die Hintergründe von Programmen 
zu verstehen und (einfache) Anwendungen selbst zu programmie-
ren. 

 
 

Inhalte im Fach Informatik 

 
Daten und ihre Strukturierung: Daten verarbeiten, sortie-
ren und speichern (Digitalisierung, Datenbanken) 
 
Algorithmen: Beschreibung von Handlungsanweisungen 
zur Lösung von (alltagsrelevanten) Problemen 
 
Formale Sprachen und Automaten: Programmiersprache (Java) als Mittler zwischen 
Mensch und Maschine, Entwicklung von Automaten als Modellierungstechnik 
 
Informatiksysteme: Aufbau von Computern und Netzwerken (Hardware, Software) 
 
Informatik, Mensch und Gesellschaft: Rechte, Verantwortung, Sicherheit 

 
 

Kompetenzbereiche im Fach Informatik 

 
Argumentieren: Erläutern, Begründen, Beurteilen 
 
Modellieren: abstrahierendes Beschreiben / strukturiertes Zerlegen eines realen Prob-
lems und Vernetzen der Teilkomponenten zur Lösung mit einem Programm 
 
Implementieren: Umsetzen einer Modellierung in ein Computerprogramm 
 
Darstellen und Interpretieren: Veranschaulichen von 
Modellierungen und Zusammenhängen insbesondere 
durch grafische Darstellungen 
 
Kommunizieren und Kooperieren: arbeitsteiliges und 
kooperatives Vorgehen, Aufbau einer Fachsprache, 
Darstellung und Dokumentation von Sachverhalten 

 
 
 


